
 1

Otto Flügel (1842-1914) 
 

1. Biografische Daten 
16.06.1842 als Sohn des Lehrers und Bürgermeisters Johann Nikolaus (1806-1862) 

und Sophie, geb. Hartung, in Lützen bei Leipzig geboren 
1855-1861 Besuch von Schulpforta 
1861-1864 Forsteleve in Schleusingen 
1864 Studium der Philosophie, Theologie und Naturwissenschaften in Halle; 

erheblicher Einfluss seines Lehrers Carl Sebastian Cornelius 
(Beschäftigung mit Herbart, Kant, Lotze, Thilo), der ihn als unmittelbarer 
Schüler Herbarts zu dessen Philosophie und Psychologie führt 

Bekanntschaft mit Allihn und Ziller 
1868 kurze Lehrtätigkeit am Progymnasium Weißenfels 
1869-1871 Diakon in Laucha 
1871-1883 Landpfarrer in Schochwitz 
1883-1908 Landpfarrer in Wansleben (seit 1864 und nach Pfarreramt freie 

Schriftstellertätigkeit (Philosophisches) in Dölau) 
1912 Verleihung der Ehrendoktorwürde durch die Universität Halle  
09.07. 1914 in Dölau bei Halle gestorben 
 
Flügel heiratete 1869 Allihns Tochter Marie (1811-1885). Sie hatten einen Sohn und zwei 
Töchter. 

 

2. Pädagogisches Werk 
Publizistische Hauptwerke 

- Das Seelenleben der Tiere. Langensalza 21884. 

- Das Ich und die sittlichen Ideen im Leben der Völker. Langensalza 1885. 

- Idealismus und Materialismus der Geschichte. Langensalza 1898. 

- Zur Philosophie des Christentums. Langensalza 1899. 

- Die Seelenfrage mit Rücksicht auf die neueren Wandlungen gewisser 
naturwissenschaftlicher Begriffe. Cöthen 31902. 

- Die Bedeutung der Metaphysik Herbarts für die Gegenwart. Langensalza 1902. 

- Monismus und Theologie. Cöthen 31908. 

- Herbarts Lehren und Leben. Langensalza 1912. 

- Der Voluntarismus und die Pädagogik. Leipzig 1914. 
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Herausgaben 

- Mit Karl Kehrbach: Sämtliche Werke in 19 Bänden in chronologischer Reihenfolge. 
Langensalza 1887-1912. 

- Neu bearbeitet und erweitert: F. H. Th. Allihns Grundriss der Ethik. Langensalza 
1898. 

- Herbarts Philosophische Hauptschriften. Bd. 1: Einleitung in die Philosophie. Bd. 2: 
Ethik. Bd. 3: Lehrbuch zur Psychologie. (1913/14) 

- Ab 1872 mit Theodor Allihn: Zeitschrift für exacte Philosophie (1861-1896). 

- Ab 1894 mit Wilhelm Rein und Karl Just: Zeitschrift für Philosophie und Pädagogik 
(1894-1914).  
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